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Tag des Denkmals 

Samstag, 14. September 2019 

Schaffhausen – Altstadt  

Spuren der 50er Jahre 
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Zeugen der Stadt-Reparatur nach 1944  

 
Am diesjährigen Tag des Denkmals in der Altstadt Schaffhausen steht die 
Architektur aus der Zeit um 1950 und der Umgang mit der Altstadt in der 
Nachkriegszeit im Mittelpunkt. Anlass ist der 75. Jahrestag der Bombardierung 
von Schaffhausen im Jahr 1944 und der anschliessende Wiederaufbau.  

An den Führungen rund um den Herrenacker lernen Sie einen moderneren, 
weniger bekannten Teil der Altstadt kennen. Erfahren Sie mehr über die 
«Altstadt-Reparatur» nach der Bombardierung, folgen Sie den dezent 
farbenfrohen Erkern der Nachkriegszeit oder besichtigen Sie das Stadttheater, 
eine Ikone der 50er Jahre-Architektur mitten in der Altstadt.  

Zum Architekturschaffen Walter Hennes führt Sie ein Rundgang auf der Steig, 
wo auch sein Architektenhaus steht. Walter Henne (1905–1989) war 
massgeblich am Wiederaufbau nach 1944 beteiligt und prägte mit seinem 
grossen Werk die Schaffhauser Architekturlandschaft seiner Zeit. 

Mit der Führung und dem Workshop zu Farben in der Altstadt thematisieren wir 
auch das diesjährige Motto «Farben» am Tag des Denkmals in der Schweiz.  

Weiter haben Sie die Gelegenheit eines exklusiven Einblicks in das Depot der 
Kantonsarchäologie am Herrenacker.  
 

 

Am 1. April 1944 wurde die Stadt Schaffhausen irrtümlich von amerikanischen 
Bombern angegriffen. Die meisten Bomben schlugen in der Altstadt rund um den 

Herrenacker sowie am Bahnhof, im Mühlenquartier und auf der Steig ein. Es starben 40 
Menschen. Zahlreiche Wohnhäuser und öffentliche Gebäude wurden getroffen, darunter 
das Naturhistorische Museum am Herrenacker, das Museum zu Allerheiligen und die 
Steigkirche, und mussten nach 1944 wieder hergestellt werden.  

http://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjMjbPok7fcAhWEM-wKHfBMDXkQjRx6BAgBEAU&url=http://oderbruecke.info/merkur-online-casino-kostenlos/symbol-buch.php&psig=AOvVaw3ZsM9TzYC4Ji5Dp8bl_pLG&ust=1532501683180707


Programmübersicht 

Führungen 

10.30 / 14.00 / 15.30 Uhr 

Neue Altstadt rund um den Herrenacker 

Bauen nach den Bomben und für die Sterngucker auf der Steig 

Frischer Wind in Stuben und Gassen: Erker der Nachkriegszeit 

Blick hinter die Kulissen der Kantonsarchäologie 

 

10.30 / 14.00 Uhr  

Bühne frei für das Stadttheater 

10.30 Uhr                                                                                                              

Farbkultur in der Altstadt pflegen: Konstanzische Schütte 

14.00 / 15.30 Uhr 

Das Museum brennt! Auf Spurensuche im Museumsgebäude  

Workshop 

14.00 – 16.30 Uhr                                                                                                

Historische Farbmittel, Pigmente und Rezepturen 

offenes Atelier und Workshop 14 bis 16.30 Uhr 

Demonstrationen 14.30 und 15.30 Uhr  
 

 

 



Eröffnungsfeier im Foyer des Stadttheaters 
mit der Tanzschule des Rock’n’Roll-Clubs Angeli 
 

12.00 Uhr  

Stadträtin Dr. Katrin Bernath und die Amtsleiterin Flurina Pescatore eröffnen den 
Tag des Denkmals im Foyer des Stadttheaters.  

Die Tanzschule des Rock’n’Roll-Clubs Angeli macht das Foyer zum Tanzparkett 
und bringt uns die dynamischen, temporeichen 1950er Jahre in die elegante 
Architekturwelt des Stadttheaters. 

Zum anschliessenden Apéro sind alle herzlich eingeladen.  

 

 

Informationsstand und Anmeldung  

auf dem Herrenacker 
 

9.30  – 15.30 Uhr 

Am Informationsstand beim Stadttheater können sich  
die Besucherinnen und Besucher über die einzelnen 
Veranstaltungen informieren und für die Führungen 
anmelden, bei denen die Teilnehmerzahl beschränkt ist.  

 
Voranmeldungen sind aus organisatorischen Gründen nicht möglich.  
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1 Neue Altstadt rund um den Herrenacker 

10.30  / 14.00 / 15.30 (Dauer ca. 45 Min.)   

Treffpunkt beim Infostand (Stadttheater)  
 
Teilnehmerzahl beschränkt!  

 
Vor 75 Jahren wurde Schaffhausen bombardiert. Auch 
am Herrenacker und in der Neustadt wurden etliche 
Gebäude beschädigt. Die Bauten des Wiederaufbaus, 
die Tradition mit Moderne vereinten, prägen die 
Altstadt bis heute mit und erzählen Spannendes vom 
Umgang mit der Altstadt in der Nachkriegszeit.  

Führungen mit Flurina Pescatore, Leiterin Denkmalpflege Schaffhausen 

 
 

2 Frischer Wind in Stuben und Gassen: Erker der Nachkriegszeit 

10.30  / 14.00 / 15.30 (Dauer ca. 45 Min.)   

Treffpunkt beim Infostand (Stadttheater) 
 
Teilnehmerzahl beschränkt! 

 
Die Blütezeit der Schaffhauser Erker war das 17. und 
18. Jahrhundert, rund 30 weitere entstanden in den 
folgenden 200 Jahren. Auf einem Rundgang gehen wir 
ihrer Entwicklung nach, mit einem besonderen Fokus 
auf die jüngeren Erker und wie sie die Tradition des 
Erkerbaus mit modernen Motiven, Farben und Formen 
weiterführten. 

Führungen mit Maya Orbann, Denkmalpflege Schaffhausen 
 

   
 

3 Das Museum brennt! Auf Spurensuche im Museumsgebäude  

14.00 / 15.30 (Dauer ca. 60 Min.) 

Museum zu Allerheiligen,  
Treffpunkt im Foyer Erdgeschoss 
 
Durch die irrtümliche Bombardierung Schaffhausens im 
Jahr 1944 wurde auch das Museum zu Allerheiligen 
stark beschädigt. Der kurz zuvor erbaute Westflügel 
wurde getroffen, wertvolle Kunst- und Kulturgüter 
gingen in Flammen auf. Kurator Daniel Grütter führt Sie 
zu den noch heute sichtbaren Spuren der Zerstörung. 

Führungen mit Daniel Grütter, Kurator Museum zu Allerheiligen  
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4 Bauen nach den Bomben und für die Sterngucker auf der Steig 

10.30 / 14.00 / 15.30 (Dauer ca. 45 Min.) 

Treffpunkt auf dem Pausenplatz der Steigschule,  
Stokarbergstrasse 9 
 
Teilnehmerzahl beschränkt! 

 
Im Steigquartier mussten nach 1944 die von Bomben 
zerstörte Steigkirche und der Landsitz Rauschengut 
abgebrochen werden. Beim Wiederaufbau hat der 
Schaffhauser Architekt Walter Henne aktiv mitgewirkt. 
Die Führung thematisiert sein vielseitiges Schaffen vor 
und nach 1944 auf der Steig, u.a. Hennes Wohnhaus 
und die futuristische Sternwarte. 

Führungen mit Lukas Wallimann, Denkmalpflege Schaffhausen  

 

5 Bühne frei für das Stadttheater  

 10.30  / 14.00 (Dauer ca. 45 Min.) 

Stadttheater Schaffhausen, Treffpunkt im Foyer 
 
Teilnehmerzahl beschränkt! 

 
1954–56 von den namhaften Schaffhauser Architekten 
Scherrer & Meyer erbaut, ist das Stadttheater heute 
eine Ikone der 1950er Jahre-Architektur mitten in der 
Altstadt. Entdecken Sie seine Geschichte, die Eleganz 
des Foyers, die verborgenen Bereiche hinter dem 
Vorhang und – als ein Highlight des Saals – den 2015 
restaurierten Wandteppich von Lissy Funk. 

Führungen mit Eva Nägeli, Denkmalpflege Schaffhausen, und Jens Lampater, Leitung 
Stadttheater Schaffhausen 

 
 

6 Blick hinter die Kulissen der Kantonsarchäologie 

10.30 / 14.00 / 15.30 (Dauer ca. 30–45 Min.) 

Herrenacker 3, Kantonsarchäologie Schaffhausen 
 
Teilnehmerzahl beschränkt! 
 
Im Depot der Kantonsarchäologie Schaffhausen 
werden Fundobjekte von der Altsteinzeit bis in die 
Neuzeit aufbewahrt. Sie beleuchten den Alltag der 
Menschen der letzten 15‘000 Jahre. Die Kurzführung 
ermöglicht Ihnen einen einzigartigen Blick auf diese 
faszinierenden Zeugen und ihre unerwartete 
Farbvielfalt. 

Führungen mit Franziska Pfenninger, Kantonsarchäologie Schaffhausen  
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7 Farbkultur in der Altstadt pflegen: Konstanzische Schütte 
 

10.30 Uhr (Dauer ca. 45 Min)  

Karstgässchen 1 / Platz,  

Treffpunkt vor der Konstanzischen 

Schütte 

 

 

 

 
 

 

2018 wurden die Fassaden der Konstanzischen Schütte renoviert. Die Farbgestalterin und 

der Restaurator berichten von der Arbeit an der 1525 vom Bischof von Konstanz erbauten 

Kornschütte: Wie werden die Jahrhunderte alten Schichten untersucht und die aktuelle 

Farbigkeit entwickelt? Welche Faktoren sind für Farb- und Materialwahl ausschlaggebend?  

Führung mit Annemarie Läubli, Farbgestalterin, und Rolf Zurfluh, Restaurator 

 
 
 
 

8 Workshop: Historische Farbmittel, Pigmente und Rezepturen  
 

14 – 16.30 Uhr: offenes Atelier 
 

14 und 15.30 Uhr: Demonstrationen  

 Teilnehmerzahl beschränkt! 

 Kinder in Begleitung von 

Erwachsenen willkommen 

 

 Neustadt 66 

 

 

In diesem Workshop wird gezeigt, wie Farben aus Kalk und Quark, aus Leinöl und Hühnerei 

nach alten Rezepturen hergestellt werden. Eingefärbt werden die Farben mit mineralischen 

Pigmenten. Es darf selber experimentiert und das Produkt nach Hause genommen werden.  

Workshop mit Annemarie Läubli und Francesca Näf, Farbgestalterinnen 
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Startpunkte der Führungen 
  

Infostand bei Startpunkten 1 / 2 / 5  

 
 
 

     

Das Amt für Denkmalpflege und Archäologie des Kantons 
Schaffhausen freut sich auf Ihr Kommen am 14. September 2019 

  
 

Denkmalpflege Schaffhausen  
Fachstelle des Kantons und der Stadt 
Beckenstube 11, 8200 Schaffhausen 
052 632 72 01   
denkmalpflege@ktsh.ch 
www.denkmalpflege.sh.ch 

Kantonsarchäologie Schaffhausen 
Herrenacker 3 
8200 Schaffhausen 
052 632 73 82  
archaeologie@ktsh.ch 
www.archaeologie.sh.ch 

 

© Kino-Theater Central  
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zur Führung 4:  10 Min. Fussweg 

ab Herrenacker bis Steigschule 

ÖV: Bus 3 oder 4 ab Bahnhof 

Schaffhausen bis «Steigbrunnen» 
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